
MUSEUM KAPFENBERG 
im KUlturZentrum Kapfenberg 
MÜRZGASSE 3, 8605 KAPFENBERG 
TELEFON: 03862 22501 / 1608 
museum@kapfenberg.gv.at 
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 9.00 – 12.00 & 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
 
Bei Ausstellungen in der Galerie im KUlturZentrum  
zusätzliche Öffnungszeiten des Museums am Samstag, 
Sonntag und Feiertag von 14.30 – 18.00 Uhr  
(siehe www.kapfenberg.gv.at) 
 
Preise: 
Erwachsene E 2,50 / mit Führung E 5,00 
Gruppen (ab 8 Personen),  
je Person: E 1,50 / mit Führung E 3,00 
Sozialtarif E 1,50 / mit Führung E 3,00 
 
Schulklassen und Kinder bis 14 Jahre  
haben freien Eintritt 
  
 
 

MUSEEN UND SAMMLUNGEN  
IN DER STEIERMARK

UNTER- 
GESCHOSS: 

 
Raum 1: 

„Die Hammerwerke in  
Kapfenberg“  

mit einem wunderschönen  

Beispiel eines  
wassergetriebenen  

Fallhammers 
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MUSEUM 
KAPFENBERG  

 Raum „Leben“  

mit den  

Themen „Gebäude  

erzählen Geschichte(n)“ 

Bildung, Sport, Kultur 

… und einigen Beispielen  

von passionierten  

Kapfenberger  

Sammlern 

Raum „Arbeit“  mit den Themen  Industriegeschichte 
Böhler, Parschluger Bergbau, 

Weltmarktführer  in Kapfenberg … und einer 10 Meter  langen Zeitleiste 

 
 



Der Museumsrundgang beginnt bei der  
Vor- und Frühgeschichte, führt durch das  
Mittelalter und die Neuzeit sowie durch  
die Museumsküche aus den 1920er Jahren.  
 
Im Untergeschoß bilden der Schmiederaum, 
die Industriegeschichte, Böhler, Parschluger 
Bergbau und die Weltmarktführer den  
Themenschwerpunkt „Arbeit“.  
 
Auf der 10 Meter langen Zeitleiste  
werden Ereignisse der Kapfenberger  
Geschichte interessanten österreichischen 
und internationalen Geschehnissen  
gegenübergestellt.  
 
Den Abschluss bilden die Themen Gebäude, 
Bildung, Sport, Sammlungen und Kultur,  
welche unter dem Begriff „Leben“  
zusammengefasst werden können. 

Das Museum Kapfenberg hat seinen  
Ursprung im Höhlenmuseum. Dieses wurde  
in den 1920er Jahren gegründet, um die  
archäologischen Funde aus der Rettenwand-
höhle zu zeigen. Im Laufe der Jahre hatte das 
Höhlenmuseum 4 verschiedene Standorte.  
 
1989 fand es im neu eröffneten  
KUlturZentrum eine dauerhafte Bleibe und 
wurde in ein Stadtmuseum umgewandelt.  
 
Auf zwei Stockwerken werden verschiedene 
Themen aus der Vergangenheit behandelt 
und dabei Stärken und Besonderheiten  
der Stadt aufgezeigt.  
 
Einige Exponate, wie das bronzezeitliche  
Tüllenbeil oder die gotischen Kirchen- 
fenster sind von besonderem  
wissenschaftlichen Wert.

Raum 3: Repräsentativer  
Querschnitt aus dem  

Kapfenberger Fotoarchiv  Raum 4: Komplette Küche aus  
den 1920er Jahren 

 
 

 

ERD- GESCHOSS: 
 

Raum 1: Funde der Vor- und  Frühgeschichte sowie aus  der Römerzeit 
 
 

 

Raum 2: 

Mittelalter und Neuzeit  

mit den Schwerpunkten  

Gerichtsbarkeit,  

Handwerk und Kirche 

 
 


